
Glauben Sie wirklich, dass Gott dieser Fanatismus gefällt

"Die Brüder aber schickten sogleich während der Nacht Paulus und Silas nach Beröa, wo sie
sich nach ihrer Ankunft in die Synagoge der Juden begaben. Diese aber waren edler gesinnt als
die  in  Thessalonich  und nahmen das  Wort  mit  aller  Bereitwilligkeit  auf;  und sie  forschten
täglich in der Schrift1, ob es sich so verhalte. Es wurden deshalb viele von ihnen gläubig, auch
nicht wenige der angesehenen griechischen Frauen und Männer." (Apostelgeschichte 17:10-12)

Die biblischen Beröer sind Gläubige aus der Gegend von Beröa (Apostelgeschichte 17) und haben
keine Ähnlichkeit mit der heutigen Konfession, die sich "Beröer" nennt.

Dispensationalisten  sind  im  Allgemeinen  diejenigen,  die  glauben,  dass  die  normal-wörtliche
Auslegung der Schrift eine solide Methode ist, um die verschiedenen Unterschiede, aber auch die
Gemeinsamkeiten der biblischen Wirtschaftssysteme zu verstehen. Diejenigen, die sich in ihrem
Bibelstudium als Dispensationalisten bezeichnen, sind in verschiedenen Konfessionen zu finden.

Der  Neo-Bereanismus  und  der  Hyper-Dispensationalismus  sind  insofern  eng  miteinander
verwandt,  als  beide  Gruppen  behaupten,  dass  die  Gefängnisbriefe  des  Paulus  die  gesamte
biblische Lehre beherrschen; sie lehnen die Wassertaufe in jeder Form und aus jedem Grund ab.
Historisch gesehen kamen "Bereaner" wie Darby, Bullinger und Welch mit denjenigen aus, die in
einigen ihrer Lehren abweichend waren. Sie beschränkten sich nicht auf die Gemeinschaft mit
denen, die anderer Meinung waren. (Bullinger stimmte zwar mit einigen Autoren nicht überein,
nahm aber dennoch viele ihrer Artikel in sein siebenbändiges Werk "Things To Come" auf) Der
Neo-Bereanismus VERLANGT für die Gemeinschaft eine Übereinstimmung mit ihrer Position zur
Taufe usw. Diese modernen Leute sind die neue Art von "Bereanern". Hypers und Neos sind sich
untereinander uneinig darüber, wo der Leib Christi begann, über die Einhaltung des Abendmahls
und andere Lehren und Praktiken. Diese Meinungsverschiedenheiten sind ihrer Meinung nach so
wichtig, dass sie sich in verschiedene Kirchen aufgespalten und abgespalten haben und selbst mit
ihren "Berean"-Kollegen keine Gemeinschaft mehr pflegen.

Nur ein Narr würde behaupten, etwas entdeckt zu haben, was Millionen von anderen Christen
über Jahrhunderte hinweg nie gesehen haben, oder dass sein Weg der EINZIGE Weg sei, die Bibel
zu studieren.

Die Bibel verbirgt nichts, macht es nicht schwierig und lässt nicht zu, dass nur Intellektuelle die
wesentlichen Dinge erfahren,  die  ein Mensch über Gott wissen muss,  oder was Gott  von den
Menschen will. Gott ist mehr an deinem Herzen als an deinem Kopf interessiert. David war ein
Mann "nach Gottes eigenem Herzen" und nicht ein Mann nach "Gottes Kopf".

Bildung in den Schriften von Männern (weltlichen und religiösen) wird dich nicht unbedingt näher
zu  Gott  bringen,  sondern  kann  dich  sehr  wohl  von  Gott  wegführen.  Viele,  die  sich  für  weise
hielten, sind zu Narren geworden (Römer 1,20-22).

Das Heil  und der Dienst an Gott sind vor allem eine persönliche Angelegenheit. Das Heil Ihrer
Seele und die Art und Weise, wie Sie Ihm dienen, sind eine persönliche Angelegenheit zwischen
Gott und Ihnen allein. Kein Mensch soll über die Seele eines anderen Menschen herrschen oder
dessen Richter sein.  Der Grund dafür  ist  klar:  Alle  Menschen sind Sünder und sitzen vor dem
ewigen Gott im selben Boot. 



Die absolute Wahrheit gibt es nur an einem Ort auf dieser Erde: in der Bibel. Wenn Menschen
(Lügner, wie wir es von Natur aus sind) uns sagen, was Gott in der Bibel meint, ist das der Punkt,
an dem es knallt. Rot blinkende Lichter sollten aufleuchten und "VORSICHT" Schilder beginnen zu
blinken.

"An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen." (Matthäus 7:20)

Eine  einfache  Geschichte  über  geistliche  Fruchtbarkeit:  Bill  und  Joe,  die  seit  vielen  Jahren
befreundet  waren,  besuchten  aus  Neugierde  eine  Evangeliumsveranstaltung.  Der  Prediger
zitierte aus der Bibel und verkündete eine kraftvolle, aber klare Botschaft des Evangeliums. Der
Prediger erklärte, dass alle Menschen Sünder sind und dass der Lohn der Sünde der Tod ist. Er
sagte, dass Christus in die Welt gekommen sei, um die Strafe für die Sünde zu bezahlen, dass er
am Kreuz gestorben sei und dass "jeder", der auf sein vollendetes Werk am Kreuz zur Erlösung
vertraue, ewiges Leben haben werde. Beide Männer erkannten, dass sie gesündigt hatten und als
Sünder unter dem Zorn Gottes standen, und glaubten in dieser Nacht an den Herrn Jesus Christus.

Bill und Joe begannen, die Bibel zu studieren und freuten sich über all den Segen, den Frieden mit
Gott  und  die  Freude,  die  sie  hatten.  Joe  begann,  nach  einem  System  zu  studieren,  das
"Dispensationalismus" genannt wurde, und hörte fast ausschließlich auf eine kleine Gruppe, die
sich selbst als "Beröer" bezeichnete und behauptete, die Bibel "richtig zu teilen". Bill hörte sich
auch  die  dispensationalistischen  Ansichten  an  und  sah  einen  gewissen  Wert  im  Verständnis,
bemerkte  aber,  dass  die  Studien  einige  kritische  Fragen  unbeantwortet  ließen.  Ihre  enge
Gemeinschaft begann zu schwinden, als Joe sich mehr und mehr auf das einließ, was Bill als Joes
"Haarspalterei" und "Berge aus Maulwurfshügeln" ansah.

Joe erklärte schließlich, dass er keine Gemeinschaft mehr mit ihm haben würde, wenn Bill  die
Wassertaufe nicht leugnen und nicht glauben würde, dass der Leib Christi (die Kirche) mit Paulus
begonnen habe. Er verlangte noch viele andere "Lehren", wie zum Beispiel: die Reihenfolge der
Bücher in der Bibel sei falsch, das Neue Testament sei nicht Matthäus bis zur Offenbarung, die
Wassertaufe sei eine rein jüdische Tradition, die Gnade Gottes sei mit der Offenbarung des Paulus
gekommen, der Leib Christi habe nach der Offenbarung des Paulus begonnen, diejenigen, die an
die  Lehren  des  Paulus  glaubten,  hätten eine  "hohe  Berufung" und  würden  vor  dem  Rest  der
"niedrig berufenen" Gläubigen herausgeholt werden, usw., usw.

Bill versuchte, Joe zu erklären, dass diese Dinge nicht wichtiger seien als ihre Gemeinschaft als
Glieder am Leib Christi. Beide glaubten an Christus und die Errettung aus Gnade, plus nichts und
minus nichts.  Bill  glaubte nicht, dass die Wassertaufe rettet oder irgendeine Macht hat, einen
Menschen zu einem besseren Christen zu machen; er glaubte, dass sie eine einfache Illustration
oder  Identifikation  mit  der  Botschaft  des  Evangeliums  ist,  dass  der  Gläubige  mit  Christus  in
seinem Tod, Begräbnis und seiner Auferstehung verbunden ist.  Er meinte,  Christus habe nicht
gewollt,  dass  sie  wegen dieser  geringfügigen Dinge quasi  zu Feinden würden,  aber alle  seine
Bitten blieben bei Joe ungehört.

Joe wurde Pastor einer dispensationalen Gemeinde, die sich von einer anderen dispensationalen
Gemeinde am anderen Ende der Stadt abgespalten hatte - nicht, weil sie Bekehrte tauften - beide
Gruppen lehnten das  ab.  Die  Kirche  spaltete  sich,  weil  einige  glaubten,  dass  das  Abendmahl
gefeiert werden sollte, während die Mitglieder der Splittergruppe dies nicht taten. Als Joe sein
Kirchenschild  abriss  und  "Berean  Fellowship"  anbrachte  und  die  alten  traditionellen  Worte
"Calvary Church" entfernte (weil "Calvary" nicht in den Paulusbriefen vorkommt), versuchte Bill



erneut, mit Joe zu argumentieren, dass viele Worte nicht in den Paulusbriefen vorkommen, was
aber  nicht  bedeutet,  dass  Paulus  sie  leugnet.  Als  Bill  erwähnte,  dass  Paulus  viele  Gemeinden
gegründet  und  sogar  seine  Briefe  an  sie  gerichtet  habe,  beharrte  Joe  darauf,  dass  das  Wort
"Gemeinde" durch den alten Traditionalismus ruiniert worden sei und keinen Wert mehr habe. Als
Bill Joe fragte, ob er aufhören würde, sich in einem Gebäude zu versammeln, die "Kirchenbänke",
die "Kanzel" und natürlich seine "Sonntagsschule", den "Morgengottesdienst" um 11-12 Uhr zu
ändern oder  aufzugeben,  und  anfangen würde,  sich  nur  noch in  Häusern  zu  treffen,  war  Joe
seltsam still.

Die Illustration ist eine echte, nur die Namen nicht. Kann irgendein erretteter und vernünftiger
Christ glauben, dass Joes Fanatismus Gott gefällt? Glauben Sie wirklich, dass Gott seinen Sohn
ans  Kreuz  schickte,  Paulus  rettete  und  sein  Apostelamt  gab,  um  solche  "Früchte"
hervorzubringen?
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